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Montieren Anbauteile 
 

 

Geltungsbereich:   Stoll Anbauteile 

 

Symptom:  Anbauteil zu breit oder zu schmal, Verriegelungshaken nicht parallel 

 

Mögliche Ursache: Montagefehler, nicht noch Anleitung montiert 

 

 

 

Durch nicht korrekte Montage der Anbauteile kann es dazu kommen, dass die Einfahrhaken zu schmal oder 

zu breit stehen. Ebenso kann der Einfahrhaken sich nach vorn oder nach hinten zeigen. 

Es ist deshalb Montageanleitung und die Montagereihenfolge zwingend zu beachten.  

 

Bei der Montage sind die Schrauben im ersten Schritt, wenn nicht anders beschrieben, mit geringen 

Drehmoment zu fixieren und die Verbindung zwischen Anbauteil und Hebevorrichtung entspannen. 

Im zweiten Schritt werden die Schrauben, wenn alle Schrauben angesetzt sind, mit dem endgültigen 

Drehmoment nach Montageanleitung nachgezogen.  

Hier ist, wenn nicht anders in der Anleitung vorgegeben ist, von der Mitte heraus schneckenförmig nach 

außen anzuziehen.  

 

Bei Anbauteilen mit Konus-Buchsen ist folgendes zu beachten:  

Bei lose beiliegenden Konus-Buchsen ist die richtige Montageposition am Schlepper zuzuordnen.  

Die Schrauben der Konus-Buchsen sollten in mehreren (3-4) Schritten, nach und nach über Kreuz 

angezogen werden. Dies ist wichtig um zu gewährleisten, dass sich die Konus-Buchsen untereinander nicht 

verspannen. 

 

Für alle Montagen gilt, dass die Anzugsdrehmomente einzuhalten sind. 

Vor der Montage ist die Farbe am Anbauteil und am Schlepper an allen Kontaktflächen der Schlepper-

Anbauteil-Verbindung restlos zu entfernen. Die Kontaktflächen müssen fett- und schmierstofffrei sein.  

Die Verbindung zum Schlepper ist eine kraftschlüssige Verbindung. 

 

Die Gewindebohrungen müssen ebenfalls komplett von Farbe entfernt und nachgeschnitten werden. 

Weder die Schrauben noch die Gewindebohrungen dürfen geschmiert oder gefettet werden. 

 

Achtung: 

Die Anziehkraft erhöht sich durch einen eventuellen Schmierstoff und die Schraube wird überdehnt oder das 

Gewinde reißt aus. 
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Beispielhafter Auszug aus einer Lieferliste (alter Version Montageanleitung) und aktuelle Version 

Montageanleitung (Beispiel John Deere 6230 AT 56.09-119) 
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